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Schülerbeurteilung als Zuweisungsgrundlage Modell C
(Die Schülerbeurteilung dient als Besprechungsgrundlage mit den Eltern und der Schülerin bzw. dem 
Schüler. Den betroffenen Eltern sowie den Schülerinnen und Schülern ist Einsichtnahme zu gewähren.)
Personalien
Name des Schülers/der Schülerin:



Vorname des Schülers/der Schülerin:



Geburtsdatum:



Gesetzliche Vertretung:



Adresse:



PLZ/Ort:



Telefon:



Bemerkungen:



Beurteilung der Sachkompetenz gemäss Stand am ...................

	Fachbereich 1
	Noten oder 

Grundanforderungen
	Fachbereich 2
	Noten oder 

Grundanforderungen

	
	Niv. I
	Niv. II
	
	
	

	Deutsch
	
	
	
	Singen und Musik 
	

	Italienisch
	
	
	
	Schreiben
	

	Mathematik: Arithmetik und Geometrie
	
	
	
	Zeichnen und Gestalten
	

	Mensch und Umwelt: Geografie
	
	Sporterziehung
	

	Mensch und Umwelt: Geschichte
	
	Handarbeit textil
	

	Mensch und Umwelt: Naturkunde
	
	Werken
	


Zusammenfassende Gesamtbeurteilung am ....................

	Bereiche
	mehrheitliche Gewichtung für Realschule
	mehrheitliche Gewichtung für Sekundarschule
	keine eindeutige Aussage möglich

	Leistung Fachbereich 1
	
	
	

	Leistung Fachbereich 2
	
	
	

	A. Lernverhalten
	
	
	

	B. Arbeitsverhalten
	
	
	

	C. Sozialverhalten
	
	
	


Elterngespräche
	wann?
	Wer?
	getroffene Abmachungen

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Schülerbeurteilung 

aufgrund ganzheitlicher Beobachtung
Bereiche:
Die Bereiche stützen sich auf die Schülerbeobachtung über längere Zeitperioden

Kriterien:
Beurteilungskriterien aufgrund der Beobachtung



Kolonne 1 (K1)
Aussage trifft genau zu



Kolonne 2 (K2)
Aussage trifft manchmal zu



Kolonne 3 (K3)
Aussage trifft selten zu



Kolonne 4 (K4)
Aussage trifft nicht zu



Kolonne 5 (K5)
keine Aussage möglich

A.
Lernverhalten
I.
Wie werden Informationen wahrgenommen? (Wahrnehmungs- und Auffassungsfähigkeit)
	
	K1
	K2
	K3
	K4
	K5

	

lernt neue Sachen schnell
	
	
	
	
	

	

erkennt, worum es geht
	
	
	
	
	

	

vergleicht Neues mit Bekanntem
	
	
	
	
	

	

................................................................................
	
	
	
	
	


II.
Wie denkt die Schülerin/der Schüler? (Denk- und Urteilsfähigkeit)
	
	K1
	K2
	K3
	K4
	K5

	

findet bei Aufgaben verschiedene Lösungswege
	
	
	
	
	

	

löst Aufgaben ohne Hilfe von Veranschaulichung
	
	
	
	
	

	

kann sich eine eigene Meinung bilden
	
	
	
	
	

	

................................................................................
	
	
	
	
	


III.
Wie werden Regeln, Arbeitstechniken usw. angewandt? (Wiedergabe- und Übertragungsfähigkeit)
	
	K1
	K2
	K3
	K4
	K5

	

kann neu Gelerntes schnell in ähnlichen Aufgaben anwenden
	
	
	
	
	

	

wendet für das Lösen von Aufgaben eigene Strategien an
	
	
	
	
	

	

nutzt gelernte Verfahren zum Lösen von gestellten Problemen
	
	
	
	
	

	

...............................................................................
	
	
	
	
	


B.
Arbeitsverhalten
IV.
Wie sind Interesse, Einsatz und Motivation? (Interesse/Einsatz/Motivation)
	
	K1
	K2
	K3
	K4
	K5

	

interessiert sich für den vermittelten Stoff
	
	
	
	
	

	

strengt sich im Unterricht an
	
	
	
	
	

	

macht mehr als für die Schule erforderlich
	
	
	
	
	

	

.................................................................................
	
	
	
	
	


V.
Wie konzentriert und ausdauernd wird gearbeitet? (Konzentration/Ausdauer/Arbeitstempo)
	
	K1
	K2
	K3
	K4
	K5

	

kann sich auch bei langen Arbeiten/Aufgaben konzentrieren
	
	
	
	
	

	

kann über längere Zeit an einem vorgegebenen Thema arbeiten
	
	
	
	
	

	

ist in der Lage, gestellte Aufgaben in einem vorgegebenen 
Zeitrahmen zu lösen
	
	
	
	
	

	

................................................................................
	
	
	
	
	


VI.
Wie selbständig werden Arbeiten geplant und organisiert? (Selbständigkeit und Arbeitsorganisation)
	
	K1
	K2
	K3
	K4
	K5

	

sucht selbständig nach Verbesserungsmöglichkeiten und allfälligen Fehlern
	
	
	
	
	

	

organisiert das eigene Lernen in zeitlicher und mengenmässiger Hinsicht
	
	
	
	
	

	

wendet gelernte Arbeitstechniken gezielt an
	
	
	
	
	

	

.................................................................................
	
	
	
	
	


VII.
Wie ist die Arbeitsqualität? (Qualität der Arbeit)
	
	K1
	K2
	K3
	K4
	K5

	

die Arbeiten sind sorgfältig gemacht
	
	
	
	
	

	

die Arbeiten sind vollständig gemacht
	
	
	
	
	

	

die Qualität der Arbeiten ist gut und ausgeglichen
	
	
	
	
	

	

................................................................................
	
	
	
	
	


C.
Sozialverhalten
VIII.
Wie ist das soziale Verhalten? (Kontakt-, Kooperations- und Integrationsfähigkeit)
	
	K1
	K2
	K3
	K4
	K5

	

versucht, sich in die Lage anderer zu versetzen und zu merken, was andere denken und fühlen
	
	
	
	
	

	

hält sich an Abmachungen
	
	
	
	
	

	

versucht, bei Streit oder Meinungsverschiedenheiten zu vermitteln
	
	
	
	
	

	

................................................................................
	
	
	
	
	


IX.
Wie hilfsbereit ist die Schülerin/der Schüler? (Hilfsbereitschaft)
	
	K1
	K2
	K3
	K4
	K5

	

erkennt, ob jemand in einer konkreten Situation Hilfe braucht
	
	
	
	
	

	

hilft, wenn andere mit ihren Aufgaben nicht zurechtkommen
	
	
	
	
	

	

übernimmt freiwillig Aufgaben für die Gruppe oder Klasse
	
	
	
	
	

	

................................................................................
	
	
	
	
	


X.
Wie wird mit Konflikten und Kritik umgegangen? (Konflikt- und Kritikfähigkeit)
	
	K1
	K2
	K3
	K4
	K5

	

löst Konflikte angemessen und fair
	
	
	
	
	

	

kann gut andere Meinungen gelten lassen
	
	
	
	
	

	

versucht, nach angebrachter Kritik das Verhalten zu ändern
	
	
	
	
	

	

................................................................................
	
	
	
	
	


Schülerbeurteilung
aufgrund ganzheitlicher Beobachtung
freie bzw. zusammenfassende Beurteilung
	Bereiche
	Beurteilung

	Lernverhalten
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	Arbeitsverhalten
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	Sozialverhalten
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	Besonderes
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


Zuweisungsentscheid
wie er gemäss der Beurteilung und des Gesprächs den Eltern mitgeteilt wird:

Aufgrund der bisherigen Beobachtung und Beurteilung wird die Zuweisung voraussichtlich zu folgendem Schultypus erfolgen:


Realschule



Sekundarschule


Mündlich mitgeteilt am:  ......................................................
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